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Wissens-Reichtum für alle, das hat was!

„Mathematik ist eine Design-Sprache",
Helaman Ferguson, Siggraph 99

dot Buch-Empfehlung

dot-Mission in life

Die Philosophie der Computergraphik in drei dots:

dot 1 Bevor wir ins Detail gehen
Anreize beflügeln. Vektor-Supercomputer produzieren jeden Takt Ergeb-
nisse. Die erste Holographistin Margret Benyon wurde geadelt. Stereo-
skopie setzt andere Maßstäbe. Öko kann weggezappt werden. Alles ist ver-
netzt. Partizipation verjagt Big Brother. Form existiert vor der Gestalt. Com-
puter schaffen Ordnung. Bilderlust hinterläßt data shadows (Panoptik). Qua-
litätskontrolle, Webkultur und Bequemlichkeit interagieren mit Intuitiven.
Das Denken in Bilderbüchern schafft oft Kokolores.

dot 2 Business is the most fascinating kind of Art
Die Konjunktur springt mit Information-Symmetrie an. Hersteller und Dienst-
leister der folgenden fünf Zielgruppen arbeiten daran.
dot film: Animation is motion hat Premiere mit vielen Schulen und fungiert
als Patentschrift für die 3D-Echtzeit-Produktion. Der Oscar für Shrek und
Birds sowie die fmx-Titelcollage zeigen den Entertainment-Weg.
Provision: Wohin geht der Projektions-Präsentationsmarkt? Vision heißt
Qualitätswissen. Wir gehen den Weg über mehr Grundwissen und span-
nende Anwendungen.
dot Print: Drucker drucken dots. Hersteller konfigurieren, beraten und
schaffen Referenzen für ihre Soft- und Hardware Produkte. Mediendienst-
leister produzieren vernetzt, Books on Demand, Large Format, Textil und
Außenwerbung.
Design + Engineering: Form follows Fiction. Die Produktlebenszyklus-
methodik bestimmt den Formenbau. Der Bundespräsident verleiht den
Designpreis. Die EuroMold lädt zum Design- und VR-Forum ein. Halle 9.2.
Visualisation widmet sich dem vernetzten Architekten, der intelligente
Baukultur visualisiert. Vor der Realität helfen ihm GIS und neue Soft-
warepakete. Die UIA Berlin war ein Glanzpunkt.

dot 3 Vorsicht künstliche Kunst!
Kunst ist Macht. Die menschliche Unbehaustheit, die Befriedigung der
Grundbedürfnisse wirft Daten-Schatten. Betrachter und Künstler werden
gläsern. Bedenke was Du wünschst, es könnte gewährt werden.

Wir gratulieren Siegfried Nestle, dem ITVA-Vorstand zum 60. Umberto Eco
zum 70., H.W. Franke zum 75. und Rudolf Hell zum 100. Geburtstag.
In Memory of Ernst Gombrich und Thomas A. Sebeok.

Ihr Missionsteam

Unkonventionell und ungeduldig. Talents make
capital dance, E. Salomon, Euro tanz!


